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Antrag*)

der Abg. Fadime Tuncer u. a. GRÜNE,
des Abg. Stefan Teufel u. a. CDU,
des Abg. Stephan Schwarz u. a. AfD und 
der Abg. Dr. Dorothea Kliche-Behnke SPD

Gespräch mit der Liga der freien Wohlfahrtspflege: Soziale 
Daseinsvorsorge in Baden-Württemberg – Herausforderungen 
und Handlungsfelder

Wir ersuchen den Ausschuss für Soziales, Arbeit und Gesundheit im Rahmen der 
Ausschusssitzung am 30. September 2026 ein Fachgespräch mit Vertreterinnen 
und Vertretern der Liga der freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg zu 
bestehenden Herausforderungen, aktuellen Entwicklungen und möglichen Hand-
lungsfeldern im Bereich der sozialen Daseinsvorsorge durchzuführen.

2.9.2026

Tuncer, Wiech, Geldner, Günter, Gürbüz, Seemann  GRÜNE
Teufel, Dr. Preusch, Dr. Breitkreuz, Huber, Dr. Merkel, Dr. Steinat  CDU
Stephan Schwarz, Dr. Pepperl, Christine Schäfer  AfD
Dr. Kliche-Behnke  SPD

B e g r ü n d u n g

Die freie Wohlfahrtspflege leistet mit ihren Diensten und Einrichtungen einen  
wesentlichen Beitrag zur sozialen Daseinsvorsorge in Baden-Württemberg. Die in 
der Liga der freien Wohlfahrtspflege zusammengeschlossenen Verbände verfügen 
über umfangreiche Erfahrungen aus der praktischen Arbeit in unterschiedlichen 
Bereichen des Sozialwesens und stehen dabei vor vielfältigen aktuellen Heraus-
forderungen. Dazu zählen unter anderem die Sicherung der sozialen Infrastruktur, 
die Gewinnung und Bindung von Fachkräften sowie die Finanzierung und Weiter-
entwicklung sozialer Angebote. Der Ausschuss für Soziales, Arbeit und Gesund-
heit sollte sich daher mit der Liga der freien Wohlfahrtspflege Baden-Württemberg  
e. V. zu bestehenden Herausforderungen, aktuellen Entwicklungen und möglichen 
Handlungsfeldern austauschen.
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*) Antrag gemäß § 26 Absatz 3 der Geschäftsordnung des Landtags.


